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Long description: Dieser Band stellt die Ergebnisse einer zweijährigen
interdisziplinären Zusammenarbeit im Forschungs- und
Entwicklungsprojekt Praxisprojekte in Kooperationsschulen im Rahmen
der Qualitätsoffensive Lehrerbildung (QLB) an der Westfälischen
Wilhelms-Universität Münster vor. Das Projekt ist auf drei zentrale
Anliegen ausgerichtet: In fachdidaktischer Perspektive zielen die
Praxisprojekte in Kooperationsschulen auf die disziplinäre Profilierung
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von Textverstehen und binnendifferenzierenden (Lese-)Strategien als
Instrumente der Diagnose und individuellen Förderung. In struktureller
Hinsicht werden Veranstaltungsformate entwickelt und implementiert,
die im Sinne einer praxisorientierten Professionalisierung die Lernorte
Universität und Schule integrieren und damit Studierenden eine
reflektierte Theorie-Praxis-Verzahnung in den Kernbereichen Planung
und Durchführung binnendifferenzierender Fördermaßnahmen in
authentischen Unterrichtssettings und in Kooperation mit Lehrkräften
ermöglichen. Mit Blick auf institutioneller Rahmenbedingungen Hinsicht
Beziehung wird der Aufbau, Ausbau und mittelfristig die Verstetigung
von regionalen Kooperationen mit unterschiedlichen Schulen und
Schulformen als wesentliches Instrument zur weiteren Profilierung
praxisbezogener Lehrerbildung, aber auch als Voraussetzung von
Wissenschaftstransfer in Unterrichtspraxis gesehen.


